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Übereinstimmungserklärung 
für Promat-Brandschutzkonstruktionen und -systeme 
gemäß den Forderungen der Landesbauordnungen

Empfänger/Bauherr 

Gegenstand: PROMATECT-H-Bekleidung für Stahlstützen,  
Feuerwiderstandsklasse F 30-A bis F 180-A nach DIN 4102-2 

Name und Anschrift des Unternehmens, 
das die Stützenbekleidung/en mit 
PROMATECT-H-Brandschutzbau-
platten hergestellt hat: 

Baustelle bzw. Gebäude: 

Datum der Herstellung: 

Feuerwiderstandsklasse:  F 30, Benennung F 30-A,  
 F 60, Benennung F 60-A,  
 F 90, Benennung F 90-A,  
 F 120, Benennung F 120-A 
 F 180, Benennung F 180-A zutreffendes bitte ankreuzen!

Hiermit wird bestätigt, dass die Stahlstützenbekleidung/en hinsichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter 
Einhaltung aller Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Nr. P-3186/4559-MPA BS der 
Materialprüfanstalt für das Bauwesen, Braunschweig vom 15. September 2014 (und ggf. der Bestimmungen der 
Änderungs- und Ergänzungsbescheide vom 15.04.2019) hergestellt und eingebaut wurde/n. 

Für die nicht vom Unterzeichner selbst hergestellten Bauprodukte oder Einzelteile (z. B. ....................................) 
wird dies ebenfalls bestätigt, aufgrund 

- der vorhandenen Kennzeichnung der Teile entsprechend den Bestimmungen des allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses *)

- eigener Kontrollen *)
- entsprechender schriftlicher Bestätigungen der Hersteller der Bauprodukte oder Teile, die der Unterzeichner zu seinen 

Akten genommen hat. *)

Ort, Datum Stempel und Unterschrift 

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur Weitergabe an die zuständige Bauaufsichtsbehörde auszuhändigen.) 

*)Nichtzutreffendes bitte streichen 



Übereinstimmungserklärung 
für Promat-Brandschutzkonstruktionen und -systeme 
gemäß den Forderungen der Landesbauordnungen

Empfänger/Bauherr 

Gegenstand: Stahlstützenbekleidung mit PROMATECT-L,  
Feuerwiderstandsklasse F 30-A bis F 180-A nach DIN 4102-2 

Name und Anschrift des Unternehmens, 
das die Stahlstützenbekleidung/en 
hergestellt hat: 

Baustelle bzw. Gebäude: 

Datum der Herstellung: 

Feuerwiderstandsklasse:  F 30, Benennung F 30-A,  
 F 60, Benennung F 60-A,  
 F 90, Benennung F 90-A,  
 F 120, Benennung F 120-A, 
 F 180, Benennung F 180-A  zutreffendes bitte ankreuzen!

Hiermit wird bestätigt, dass die Stahlstützenbekleidung/en hinsichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter 
Einhaltung aller Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Nr. P-3698/6989-MPA BS der 
Materialprüfanstalt für das Bauwesen Braunschweig vom 15. September 2014 (und ggf. der Bestimmungen der 
Änderungs- und Ergänzungsbescheide vom 02.04.2019) hergestellt und eingebaut wurde/n.

Für die nicht vom Unterzeichner selbst hergestellten Bauprodukte oder Einzelteile (z. B. .....................................)
wird dies ebenfalls bestätigt, aufgrund 

- der vorhandenen Kennzeichnung der Teile entsprechend den Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen 
Prüfzeugnisses *)

- eigener Kontrollen *)
- entsprechender schriftlicher Bestätigungen der Hersteller der Bauprodukte oder Teile, die der Unterzeichner zu seinen 

Akten genommen hat *)

Ort, Datum Stempel und Unterschrift 

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur Weitergabe an die zuständige Bauaufsichtsbehörde auszuhändigen.) 

*)Nichtzutreffendes bitte streichen 
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Bescheid 

iBMB~~~ 
1 

Materialprüfanstalt 
Institut für Baustoffe, für das Bauwesen 

Massivbau und Brandschutz 

über die Verlängerung der Geltungsdauer 
des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses vom 15.09.2014 

Prüfzeugnis Nummer: 

Gegenstand: 

Antragsteller: 

Ausstellungsdatum: 

Geltungsdauer: 

P-3186/4559-MPA BS 

Stahlstützen mit einer kastenförmigen Bekleidung aus „PROMA­
TECT-H Brandschutzplatten" der Feuerwiderstandsklassen 
F 30, F 60, F 90, F 120 bzw. F 180 gemäß DIN 4102-2: 1977-09 

entspr. lfd. Nr. C 4.1 Verwaltungsvorschrift Technische Baube­
stimmungen (W TB) Teil C4- Fassung Januar 2019 

Bauarten zur Errichtung von Stützen an die Anforderungen an 
die Feuerwiderstandsdauer gestellt werden 

Etex Building Performance GmbH 
Scheifenkamp 16 

40878 Ratingen 

15.04.2019 

01.05.2019 bis 30.04.2020 

Dieser Bescheid verlängert die Geltungsdauer des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Nr. 
P-3186/4559-MPA BS vom 15.09.2014. 

Dieser Bescheid umfasst 1 Seite. Er gilt nur in Verbindung mit dem o. g. allgemeinen bauaufsichtlichen 
Prüfzeugnis und darf nur mit diesem angewendet werden. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis Nr. P-3186/4559-MPA BS ist erstmals am 31.05.1999 
ausgestellt worden. 

Rechtsgrundlage 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird aufgrund des § 19 der Niedersächsischen Bauordnung 
(NBauO) in der Fassung vom 3. April 2012 (Nds. GVBI. Nr. 5/2012, S. 46-73) zuletzt geändert durch das Gesetz 
zur Änderung der Niedersächsischen Bauordnung vom 12. September 2018 (Nds. GVBI. Nr. 12/2018, S. 190-
196) in Verbindung mit der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (W TB) ·· RdErl. d. MU 
vom 21.01.2019 (Nds. MBI. Nr. 3/2019, S. 169-217) erteilt. In den Landesbauordnun 9ef!Wtij~ Bundes-
länder sind entsprechende Rechtsgrundlagen enthalten. ~:~·:;.:~ ,/.:) "'t;. ~ 

Diese Seite dieses Verlängerungsbescheids ist mit dem Dienstsiegel der MPA Braunschweig versehen. 

1 Materialprüfanstalt für das Bau- 1 Fon +49 (0)531-391-5400 1 Norddeutsche LB Hannover 
wesen (MPA BS) Fax +49 (0)531-391-5900 IBAN: DE56 2505 0000 0106 0200 50 
Beethovenstraße 52 info@mpa.tu-bs.de BIC: NOLADE2H 
D-36106 Braunschweig www.mpa.tu-bs.de USt.-ID-Nr. DE163500654 

Steuer-Nr.: 14/201/22659 

.• ff;'r" '\ ~ 
··~~ djj~ '· ,>f)) ~ 
•:p . ,ff ... Ir! 
~· ·1 ~ 
'1se1nn;1G ~~ 

1 Notified body (0761-CPR) -
Bauaufsichtlich anerkannt für Prüfung, 
Überwachung und Zertifizierung sowie 
notifiziert für Prüfung und Zertifizierung. 
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Seite 21 Verlängerungsbescheid vom 15.04.2019 zum allgemeinen bauaufsichtlichen 

Prüfzeugnis Nr. P-3186/4559-MPA BS vom 15.09.2014 

Rechtsbehelfsbelehrung 

iBMB~~4. 

Geg~~~sen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der Materialprüfan-

2
11 lt;•: ~~wesen, Braunschwe.i: , erhoben werden. 

~ .~~~"~1~f-1ll'R i.A. /l/~~ 
Dipl.-Ing. Thorsten Mitt ~pn c-;_;~· .:)~ · ~..-fl Dipl.-~Mandy Wei~arten 

Stellv. Leiter der Prüfstelle :" 6f}}./~ (~ ~ Sachbearbeiterin 

~~- .~~e 
~· - ---1) iP ~ 
~ 80,~ ~' 

~Ü.l "' 'l .• ~(\j 
•1\,. t ~•! 
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Materialprüfanstalt 
Institut für Baustoffe, für das Bauwesen 

Massivbau und Brandschutz 

Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis 

Prüfzeugnis Nummer: 

Gegenstand: 

Antragsteller: 

Ausstellungsdatum: 

Geltungsdauer: 

P-3186/4559-MPA BS 

Stahlstützen mit einer kastenförmigen Bekleidung mit 
,,PROMATECT-H Brandschutzbauplatten" der Feuerwider­
standsklassen F 30, F 60, F 90, F 120 bzw. F 180 gemäß 
DIN 4102-2: 1977-09 

entspr. lfd. Nr. 2.1 Bauregelliste A Teil 3 -Ausgabe 2014/1 
Bauarten zur Errichtung von Stützen; an die Anforderun­
gen an die Feuerwiderstandsdauer gestellt werden 

PROMAT GmbH 
Scheifenkamp 16 

40878 Ratingen 

15.09.2014 

ab 30. April 2014 bis 30. April 2019 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis umfasst 8 Seiten und 2 Anlagen. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt das allgemeine bauaufsichtliche 
Prüfzeugnis Nr. P-3186/4559-MPA BS vom 29. April 2009. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis Nr. P-3186/4559-MPA BS ist erstmals am 
31.05.1999 ausgestellt worden. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur vollständig und unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Kürzungen bedürfen der 
schriftlichen Genehmigung der MPA Braunschweig. Dokumente ohne Unterschrift und Stempel haben keine Gültigkeit. Jede Seite dieses allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ist mit dem Dienstsiegel der MPA Braunschweig versehen. 

1 Materialprüfanstalt (MPA) 1 Fon +49 (0)531-391-5400 1 Norddeutsche LB Hannover 
für das Bauwesen Fax +49 (0)531-391-5900 106 020 050 BLZ 250 500 00 
Beethovenstraße 52 info@mpa.tu-bs.de Swift-Code: NOLADE 2H 
D-38106 Braunschweig www.mpa.tu-bs.de USt.-ID-Nr. DE183500654 

Steuer-Nr.: 14/201/22859 
IBAN: DE58250500000106020050 

1 Notified body (0761-CPD) 
Die MPA Braunschweig ist für Prüfung, Überwachung, 
Inspektion und Zertifizierung bauaufsichtlich anerkannt 
und notifiziert. Die MPA Braunschweig ist als Prüf- und 
Kalibrierlaboratorium nach ISO/IEC 17025 und als 
lnspektionsstelle nach ISO/IEC 17020 akkreditiert. 
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A Allgemeine Bestimmungen 

Mit dem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis ist die Anwendbarkeit der Bauart im 
Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt nicht die für die Durchführung von 
Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und 
Bescheinigungen. 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, 
insbesondere privater Schutzrechte, erteilt. 

Hersteller bzw. Vertreiber der Bauart haben, unbeschadet weiter gehender Regelungen in 
den „Besonderen Bestimmungen" dem Anwender der Bauart Kopien des allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfügung zu stellen. Der Anwender hat das 
allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis auf der Baustelle bereitzuhalten. 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 
auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der Materialprüfanstalt für das 
Bauwesen, Braunschweig. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen dem 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis nicht widersprechen. Übersetzungen des 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses müssen den Hinweis „Von der 
Materialprüfanstalt für das Bauwesen, Braunschweig, nicht geprüfte Übersetzung der 
deutschen Originalfassung" enthalten. 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird widerruflich erteilt. Das allgemeine 
bauaufsichtliche Prüfzeugnis kann nachträglich ergänzt und geändert werden, insbesondere, 
wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 

B Besondere Bestimmungen 

1 Gegenstand und Anwendungsbereich 

1.1 Gegenstand 

1.1.1 Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis (abP) gilt für die Herstellung und Anwendung 
von bekleideten Stahlstützen, die bei ::;; vierseitiger Brandbeanspruchung der 
Feuerwiderstandsklassen F 30, F 60, F 90, F 120 und F 180, Benennung (Kurzbezeichnung) 
F 30-A, F 60-A, F 90-A, F 120-A und F 180-A nach DIN 4102-2: 1977-09') angehören. 

1.1.2 Die Bekleidung der Stahlstützen besteht aus „PROMATECT-H Brandschutzbauplatten" und 
den entsprechenden Befestigungsmitteln. Details sind dem Abschnitt 2 zu diesem 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis zu entnehmen. 

) Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis enthält durch datierte und undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen 
Publikationen. Die Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind auf Seite 7 aufgeführt. Bei 
datierten Verweisungen müssen spätere Änderungen oder Überarbeitungen dieser Publikationen bei diesem allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnis berücksichtigt werden. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug 
genommenen Publikationen. 
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1.2 Anwendungsbereich 

1.2.1 Die Angaben gelten für auf Druck beanspruchte Stahlstützen aus Stahlprofilen der Güte S 
235 und der Güte S 355 nach DIN EN 10 025. Die Anwendung gilt nicht für Zugglieder. 

Druckstäbe von Fachwerkträgern sind nach den Angaben von Abschnitt 6.2, DIN 4102-4: 
1994-03 oder auf der Grundlage eines allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses für 
Stahlträgerbekleidungen zu bemessen. 

1.2.2 Die Anwendung gilt für Stahlstützen mit einem U/A-Wert::::; 300 mm·1
. 

1.2.3 Die Anwendung gilt auch für Stahlstützen mit Konsolen, sofern die Konsolen unter 
Berücksichtigung des U/A-Wertes bekleidet sind. 

1.2.4 Alle Bekleidungen müssen von Oberkante Fußboden - bei Fußböden, die ganz oder teil­
weise aus brennbaren Baustoffen bestehen, von Oberkante Rohdecke - auf ganzer 
Stützenlänge bis Unterkante Rohdecke angeordnet werden. Diese Forderung ist auch dann 
zu erfüllen, wenn eine Unterdecke mit bestimmter Feuerwiderstandsdauer angeordnet wird -
dass heißt, die Stützen sind auch im Zwischendeckenbereich entsprechen der geforderten 
Feuerwiderstandsklasse zu bekleiden. 

1.2.5 Werden Leitungen - z. B. Rohre, Kabel oder Kabeltrassen - durch Aussparungen oder durch 
die Felder von Fachwerkträgern geführt, so muss durch ihre Feuerwiderstandsdauer 
sichergestellt werden, dass diese Leitungen die Bekleidung bei Brandbeanspruchung nicht 
beschädigen. 

Leitungen sind daher im Bereich von Aussparungen bzw. im Bereich von Durchführungen 
der Fachwerkfelder durch Abhängung und/oder Auflagerung mit nichtbrennbaren 
Konstruktionsteilen so zu befestigen, dass sie keine ungünstig wirkenden Verformungen 
erfahren oder ganz versagen. 

Die Laibungen der Aussparungen sind entsprechend der geforderten Feuerwiderstands­
dauer zu bekleiden. 

1.2.6 Bei den klassifizierten Stützen ist die Anordnung von zusätzlichen Bekleidungen, Anstrichen 
oder Beschichtungen ::::; 0,5 mm - Bekleidungen aus Stahlblech ausgenommen - erlaubt. 
Gegebenenfalls sind bei Verwenc;lung von Baustoffen der Baustoffklasse B jedoch 
bauaufsichtliche Anforderungen zu beachten. 

1.2. 7 Stahlstützen mit offenem Querschnitt, bei denen die Flächen zwischen den Flanschen 
vollständig mit Mörtel, Beton oder Mauerwerk ausgefüllt sind, dürfen zusätzlich zur 
brandschutztechnisch notwendigen Ummantelung beliebig bekleidet werden. 

1.2.8 Klassifizierte Stahlstützen mit offenem Profil bei denen die Flächen zwischen den Flanschen 
nicht vollständig mit Mörtel, Beton oder Mauerwerk ausgefüllt sind, dürfen nicht mit 
zusätzlichen Blechbekleidungen versehen werden. 
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1.2.10 Aus den für die Bauart gültigen technischen Bestimmungen (z.B. Bauordnung, 
Sonderbauvorschriften oder Richtlinien) können sich weitergehende Anforderungen oder ggf. 
Erleichterungen ergeben. 

1.2.11 Aufgrund der Erklärung des Antragstellers werden in der Bauart keine Produkte verwendet, 
die der Gefahrstoffverordnung, der Chemikalienverbotsverordnung oder der FCKW-Halon­
Verbotsverordnung unterliegen bzw. es werden die Auflagen aus den o. a. Verordnungen 
(insbesondere der Kennzeichnungspflicht) eingehalten. 

Weiterhin erklärt der Antragsteller, dass - sofern für den Handel und das Inverkehrbringen 
oder die Verwendung Maßnahmen im Hinblick auf die Hygiene, den Gesundheitsschutz oder 
den Umweltschutz zu treffen sind - diese vom Antragsteller veranlasst bzw. in der 
erforderlichen Weise bekanntgemacht werden. 

Daher bestand kein Anlass, die Auswirkungen der Bauprodukte im eingebauten Zustand auf 
die Erfüllung von Anforderungen des Gesundheits- und Umweltschutzes zu prüfen. 

2 Bestimmungen für die Bauart 

2.1 Eigenschaften und Zusammensetzung 

Für die zu verwendenden Bauprodukte gelten die in der Tabelle 1 zusammengestellten 
Angaben hinsichtlich der Bezeichnung, der Materialkennwerte, der bauaufsichtlichen Be­
nennung und des Verwendbarkeitsnachweises. 

Tabelle 1: Zusammenstellung der Kennwerte der Bauprodukte 

Bauprodukt/ Dicke Rohdichte Bauaufsichtliche 
ggf. Verwendbarkeitsnachweis (Nennmaß) (Nennwert) Benennung 

[mm] [kg/m 3
] nach BRL 

„Promatect-H"-Platte 
10 - 25 910 ± 10 % nichtbrennbar 

nach abP1
> Nr. P-MPA-E-00-643 

1
> abP: Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis 

Die Liste der Unterlagen, auf deren Grundlage das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis 
erteilt wurde, ist bei der Prüfstelle hinterlegt. 

2.1.1 Bestimmungen für die Ausführung der bekleideten Stahlstützen 

Werden an tragende oder aussteifende Stahlbauteile mit einer Feuerwiderstandsklasse 
Stahlbauteile angeschlossen, die keiner Feuerwiderstandsklasse ap~IJ.9U~~müssen, so 
sind die Anschlüsse und a~gren:::ende Stahlt~ile auf einer Länge, ,9~~)f ~fvbl!l,;f. and des 
zu schützenden Stahlbauteils, bei den Feuerwiderstandsklassen /::::~· Crr ;) _ '~, 

1 .~.:; ((;::;,yj- ·"-~ ·~ &, 

- F 30 bis F 90 von mindestens 30 cm und \~ (Y<..,"'~~ ':~~ €1 
- F 120 bis F180 von mindestens 60 cm \io . . 1~1 * / 

in Abhängigkeit vom U/A-Wert der anzuschließenden Stahlbautei~~!Si4lgj~,~~~< 
Verbindungsmittel wie Nieten, Schrauben und HV-Schrauben müssen in derselben Dicke wie 
die angeschlossenen Profile bekleidet werden. 
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Die erforderliche Mindestdicke der kastenförmigen Bekleidung mit „Promatect-H"-Platten zur 
Einstufung der Stahlstützen in die Feuerwiderstandsklasse „F 30-A" bis „F 180 A" ist in 
Abhängigkeit vom U/A-Wert ~ 300 m-1 der Tabelle 2 zu entnehmen. 

Tabelle 2: Mindestbekleidungsdicken für Stahlstützen zur Einstufung in eine Feuerwider­
standsklasse F .... in Abhängigkeit vom U/A-Wert 

Feuer- Profil bei- Mindestbekleidungsdicke dert in mm 

wider- wert 

stands-
klasse 

U/Am-1 10 12 15 20 25 15+1511 20+1511 2 X 2011 20+2511 2 X 251) 

F 30-A s 240 300 300 300 300 300 300 300 300 300 

F 60-A s 82 100 125 165 225 300 300 300 300 300 

F 90-A s - - 66 88 118 152 200 250 300 300 

F 120-A s - - - 58 74 96 125 155 195 235 

F 180-A s - - - - - - 66 81 102 122 

1
> ;::: zweilagige Bekleidung 

Beispiele für die Berechnung der U/A-Werte sind DIN 4102-4: 1994-03, Abschnitt 6.1.2 und 
Tabelle 89 zu entnehmen. 

Die Steghöhen der Stahlstützen sind auf 600 mm begrenzt. 

Alle Plattenstöße, Fugen und Befestigungsmittel können verspachtelt werden. Die 
Anordnung von Putzeckleisten aus Leichtmetall, Schenkellänge s 40 mm für eine Putzdicke 
von s 3 mm ist erlaubt. 

2.1.2 Befestigung der Bekleidung und Fugenversatz 

Zur Befestigung der Platten müssen die vertikalen Stöße mit geeigneten Stahldrahtklammern 
verklammert oder mit entsprechend langen Schnellbauschrauben verschraubt werden (siehe 
Tabelle 3 in Anlage 2). 

Die horizontalen Plattenstöße sind um ca. 500 mm gegeneinander zu versetzen. 

2. 1.3 Anschlüsse an umgebende Bauteile 

Bei einer dreiseitigen Anordnung der Bekleidung an Massivbauteile ist der Stoß der 
Plattenbekleidung an das Massivmauerwerk dicht auszuführen. Die Massivbauteile müssen 
mindestens über die gleiche Feuerwiderstandsdauer verfügen, wie die bekleideten 
Stahlstützen. 

3 Bestimmungen für den Entwurf und Bemessung 

Die Bemessung hat entsprechend der für den Stahlbau gültigen t 
zu erfolgen. 
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4 Bestimmungen für die Nutzung und Wartung 

Die Anforderungen an den Brandschutz sind auf Dauer nur sichergestellt, wenn die 
bekleideten Stahlstützen stets in ordnungsgemäßem Zustand gehalten werden. Im Falle des 
Austauschs beschädigter Teile ist darauf zu achten, dass die neu einzusetzenden Materialien 
sowie der Einbau dieser Materialien den Bestimmungen und Anforderungen dieses abP 
entsprechen. 

5 Übereinstimmungsnachweis 

Der Anwender der Bauart hat zu bestätigen, dass die Bauart entsprechend den 
Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ausgeführt wurde und die 
hierbei verwendeten Bauprodukte den Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen 
Prüfzeugnisses entsprechen (Muster für diese Übereinstimmungserklärung siehe Seite 8). 

6 Rechtsgrundlage 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird aufgrund des § 25 der Nieder­
sächsischen Bauordnung (NBauO) vom 03. April 2012 (Nds. GVBI. S. 46) in Verbindung mit 
der Bauregelliste Teil A des Deutschen Instituts für Bautechnik, Berlin, Ausgabe 2014/01 
erteilt. In den Landesbauordnungen der übrigen Bundesländer sind entsprechende 
Rechtsgrundlagen enthalten. 

7 Rechtsbehelfsbelehrung 

Dipl.-ln 
Leiter 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei 
der Materialprüfanstalt für das Bauwesen, Braunschweig, erhoben werden. 

. A Rt-t-:-x 1. . {) 

Dr.-lng. Rohling 
Sachbearbeiterin 

:-..'-' 
~ , 15. September 2014 

Verzeichnis der mitgeltenden Normen und Richtlinien siehe folgende Seite 
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Verzeichnis der Normen und Richtlinien 

DIN 4102-2: 

DIN 4120-4: 1984: 

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteile, Bauteile, Begriffe, 
Anforderungen und Prüfungen (Ausgabe 1977-09) 

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen, Zusammenstellung und 
Anwendung klassifizierter Baustoffe, Bauteile und Sonderbauteile (Ausgabe 
1994-03) 

DIN EN 10025-1: Warmgewalzte Erzeugnisse aus Baustählen, Allgemeine technische 
Lieferbedingungen (Ausgabe 2005-02) 

DIN 18 800-1: Stahlbauten Bemessung und Konstruktionen (Ausgabe 2008-11) 

Bauregelliste in der jeweils gültigen Fassung 
Mitteilungen 

DIBt-
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Muster für 

Übereinstimmungserklärung 

- Name und Anschrift des Unternehmens, das die Stützenbekleidung mit 
„PROMATECT-H" Platten hergestellt hat 

- Baustelle bzw. Gebäude: 

- Datum der Herstellung: 

- Feuerwiderstandsklasse F ... 

Hiermit wird bestätigt, dass die Stahlstützenbekleidung hinsichtlich aller Einzelheiten 
fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen 
Prüfzeugnisses Nr. P-3186/4559-MPA BS der Materialprüfanstalt für das Bauwesen, 
Braunschweig, vom 15.09.2014 hergestellt und eingebaut wurde. 

Für die nicht vom Unterzeichner selbst hergestellten Bauprodukte oder Einzelteile (z. B. 
„„„„„„.) wird dies ebenfalls bestätigt, aufgrund 

- der vorhandenen Kennzeichnung der Teile entsprechend den Bestimmungen des 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ·i 

- eigener Kontrollen *) 

- entsprechender schriftlicher Bestätigungen der Hersteller der Bauprodukte oder Teile, 
die der Unterzeichner zu seinen Akten genommen hat. *) 

Ort, Datum 

(Diese Bescheinigung ist dem 
auszuhändigen.) 

*) Nichtzutreffendes streichen 

Stempel und Unterschrift 



Horizontalschnitt 
- vierseitige Bekleidung 

Perspektive 
- Stoßanordnung 

Plattenstöße um 500 mm 
versetzt anordnen. 

--1-1---t---\ 3 

Plattendicken d siehe Tabelle 2 gemäß Abschnitt 2.1.1 
Befestigungsmittel @ siehe Tabelle 3 auf A t_~~ 

. ": ,/~1' .. Maße in mm 

Stahlstütz~nbekleidung mit PROMAT~CT-~{<~ .· -~~l,~~e 1 
der Feuerwiderstandsklassen F 30 bis F 100 tJ '"'"'\ 0Z"t::Jfn'·~J'-BP Nr. 

nach DIN 4102-2: 1977-09 \ ·~ / ;;:Rl-3'1$6/ 4559-MPA BS 
' ] . /~'~.:'(\ ./' 

- Anordnung der Stahlstützenbekleidung - · ·· .. q ~:Y.G1n 15.09.2014 



(2) PROMATECT-H-Brandschutzbauplatte, d gemäß Tabelle 2 in Abschnitt 2.1.1 

@ Stahldrahtklammer bzw. Senkkopfschraube gemäß Tabelle 3 

@) Stahlstütze 

Tabelle 3 

Plattendicke Stahldrahtklammern, Senkkopfschrauben, 
d Abstand ca. 100 mm, Abstand ca. 200 mm, 

Endabstand 20 mm Endabstand 50 mm 

Position 2 

10 mm 28/10,7 /1,2 -

12 mm 28/10,7 /1,2 -

15 mm 44/11,2/1,53 -

20 mm 50/11,2/1,53 4,5 X 50 

25 mm 50/11,2/1,53 4,5 X 50 

2x 15 mm 63/11,2/1,53 5,0 X 60 

20 + 15 mm 70/12,2/2,03 5,0 X 70 

2x 20 mm 80/12,2/2,03 5,0 X 80 

20 + 25 mm 90/12,2/2,03 6,0 X 90 

2x 25 mm 90/12,2/2,03 6,0 X 90 

Stahlstützenbekleidung mit 2 
der Feuerwiderstandsklassen F 30 bis F 1 

nach DIN 4102-2: 1977-09 

Maße in mm 

- Positionsliste und Tabelle 3 - Befestigungsmittel - vom 15.09.2014 
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Bescheid 

iBMB!!.1 
1 

Materialprüfanstalt 
Institut für Baustoffe, für das Bauwesen 

Massivbau und Brandschutz 

über die Verlängerung der Geltungsdauer 
des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses vom 15.09.2014 

Prüfzeugnis Nummer: 

Gegenstand: 

Antragsteller: 

Ausstellungsdatum: 

Geltungsdauer: 

P-3698/6989-MPA BS 

Stahlstützen mit einer kastenförmigen Bekleidung aus „PROMA­
TECT-L Brandschutzplatten" der Feuerwiderstandsklassen F 30, 
F 60, F 90, F 120 bzw. F 180 gemäß DIN 4102-2: 1977-09 bei 
einer s 4-seitigen Brandbeanspruchung 

entspr. lfd. Nr. C 4.1 Verwaltungsvorschrift Technische Baube­
stimmungen (W TB) Teil C4 - Fassung Januar 2019 

Bauarten zur Errichtung von Stützen an die Anforderungen an 
die Feuerwiderstandsdauer gestellt werden 

Etex Building Performance GmbH 
Scheifenkamp 16 

40878 Ratingen 

02.04.2019 

02.04.2019 bis 01.04.2020 

Dieser Bescheid verlängert die Geltungsdauer des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Nr. 
P-3698/6989-MPA BS vom 15.09.2014. 

Dieser Bescheid umfasst 1 Seite. Er gilt nur in Verbindung mit dem o. g. allgemeinen bauaufsichtlichen 
Prüfzeugnis und darf nur mit diesem angewendet werden. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis Nr. P-3698/6989-MPA BS ist erstmals am 31.05.1999 
ausgestellt worden. 

Rechtsgrundlage 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird aufgrund des § 19 der Niedersächsischen Bauordnung 
(NBauO) in der Fassung vom 3. April 2012 (Nds. GVBI. Nr. 5/2012, S. 46-73) zuletzt geändert durch das Gesetz 
zur Änderung der Niedersächsischen Bauordnung vom 12. September 2018 (Nds. GVBI. Nr. 12/2018, S. 190-
196) in Verbindung mit der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (W TB) gemäß RdErl. d. MU 
vom 21.01.2019 (Nds. MBI. Nr. 3/2019, S. 169-217) erteilt. In den Landesbauordnunge . ~ ·· · en Bundes-
länder sind entsprechende Rechtsgrundlagen enthalten. ~~~~'iJ . P. ~ Q 

Diese Seite dieses Ver1angerungsbescheids ist mit dem Dienstsiegel der MPA Braunschweig versehen. 

.$~"\ ?'"? " " ' ~ ~ :s . - ~ ~ ·- ., ~'!im~ E--' ~ ~ \"'\"' ~ -- ~ , . )"' ' .. -i:. ~ I ...:: . 

~·* ·;1 ~ 

1 Materialprüfanstalt für das Bau- 1 Fon +49 (0)531-391-5400 1 Norddeutsche LB Hannover 

1). 3 . 

1 

#.4u 'St\\ 
Notified body (0761-CPR) -
Bauaufsichtlich anerkannt für Prüfung, wesen (MPA BS) Fax +49 (0)531-391-5900 IBAN: DE5B 2505 0000 0106 0200 50 

Beethovenstraße 52 info@mpa.tu-bs.de BIC: NOLADE2H 
D-38106 Braunschweig www.mpa.tu-bs.de USt.-ID-Nr. DE183500654 

Steuer-Nr.: 14/201/22859 

Überwachung und Zertifizierung sowie 
notifiziert für Prüfung und Zertifizierung. 
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Rechtsbehelfsbelehrung 

iBMB~~-1 

Gegen iesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der Materialprüfan­
stalt r· da~auwesen, Braunschwei~ , erhob.an werden. 

c;.;~ l:l f.f) ,,., / 

~„.„~~ · 4>-r~ i.A. CM-~t/Ut!~c;Zcee... 
RR Dipl.- g. Thorsten M' §iiaf7 /\~ ~() ~ Mandy Weingarten f7 

Stellv. Leiter der Prüfstelle ~ ~ r -~~~~~· '..Z Sachbearbeiterin 
~ ~Zf~""' t;t-· ·J; ~. "') "if- ' 1:. ') 

>\' ?. tf.> 
11/{AUN · ~~· 



1 Materialprüfanstalt 
lnstih1t für Baustoffe, ! für das Bauwesen 

Ma~sivbau und Brandschutl · 

Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis 

Prüfzeugnis Nummer: 

Gegenstand: 

Antragsteller: 

Ausstellungsdatum: 

Geltungsdauer: 

P-3698/6989-MPA BS 

Stahlstützen mit einer kastenförmigen Bekleidung aus 
„PROMATECT-L Brandschutzbauplatten" der Feuerwider­
standsklassen F 30, F 60, F 90, F 120 bzw. F 180 gemäß 
DIN 4102-2: 1977-09 bei einer $ 4-seitigen Brandbean­
spruchung 

entspr. lfd. Nr. 2.1 Bauregelliste A Teil 3 -Ausgabe 2014/1 
Bauarten zur Errichtung von Stützen; an die Anforderun­
gen an die Feuerwiderstandsdauer gestellt werden 

PROMAT GmbH 
Scheifenkamp 16 

40878 Ratingen 

15.09.2014 

ab 01.04.2014 bis 01.04.2019 

,\"l ~i\:iT Alt/? „ • .., t.! · I) 
§" C,l~ ·~ 

Q..:J ""'J;; !.~. (~ ~ 
~ .tf ~lfl ... -- -... ~~. .;Jl)1 ~ 
'."..e \>;~ 1', ) !'.~· ~::; 
~ t ;t' ----„.;;,f ', ;i < V -'., 11 

* ti~ * ,;>„ 1 ,,, 
«•11iNsc~' 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis umfasst 8 Seiten und 2 Anlagen. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt das allgemeine bauaufsichtliche 
Prüfzeugnis Nr. P-3698/6989-MPA BS vom 26. März 2014. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis Nr. P-3698/6989-MPA BS ist erstmals am 
31.05.1999 ausgestellt worden. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur vollständig und unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Kürzungen bedürfen der 
schriftlichen Genehmigung der MPA Braunschweig. Dokumente ohne Unterschrift und Stempel haben keine Gültigkeit Jede Seite dieses allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ist mit dem Dienstsiegel der MPA Braunschweig versehen. 

i Materialprüfanstalt (MPA) 1 Fon +49 (0)531-391-5400 1 Norddeutsche LB Hannover 
für das Bauwesen Fax +49 (0)531-391-5900 106 020 050 BLZ 250 500 00 
seethovenstraße 52 info@mpa.tu-bs.de Swift-Code: NOLADE 2H 
D-38106 Braunschweig www.mpa.tu-bs.de USt.-ID-Nr. DE183500654 

Steuer-Nr.: 14/201/22859 
IBAN: DE58250500000106020050 

1 Notified body (0761-CPD) 
Die MPA Braunschweig ist für Prüfung, Überwachung, 
Inspektion und Zertifizierung bauaufsichtlich anerkannt 
und notifiziert. Die MPA Braunschweig ist als Prüf- und 
Kalibrierlaboratorium nach ISO/IEC 17025 und als 
lnspektionsstelle nach ISOllEC 17020 akkreditiert. 
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A Allgemeine Bestimmungen 

B 

1 

Mit dem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis ist die Anwendbarkeit der Bauart im 
Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt nicht die für die Durchführung von Bau­
vorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigun­
gen. 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbe­
sondere privater Schutzrechte, erteilt. 

Hersteller bzw. Vertreiber der Bauart haben, unbeschadet weiter gehender Regelungen in 
den „Besonderen Bestimmungen" dem Anwender der Bauart Kopien des allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfügung zu stellen. Der Anwender hat das allge­
meine bauaufsichtliche Prüfzeugnis auf der Baustelle bereitzuhalten. 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 
auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der Materialprüfanstalt für das Bau­
wesen, Braunschweig. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen dem allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnis nicht widersprechen. Übersetzungen des allgemeinen bauauf­
sichtlichen Prüfzeugnisses müssen den Hinweis „Von der Materialprüfanstalt für das Bauwe­
sen, Braunschweig, nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird widerruflich erteilt. Das allgemeine bau­
aufsichtliche Prüfzeugnis kann nachträglich ergänzt und geändert werden, insbesondere, 
wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 

Besondere Bestimmungen 

Gegenstand und Anwendungsbereich 

1.1 Gegenstand 

1.1.1 Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis (abP) gilt für die Herstellung und Anwendung 
von bekleideten Stahlstützen, die bei :s vierseitiger Brandbeanspruchung der Feuerwider­
standsklassen F 30, F 60, F 90, F 120 und F 180, Benennung (Kurzbezeichnung) F 30-A, 
F 60-A, F 90-A, F 120-A und F 180-A nach DIN 4102-2: 1977-09) angehören. 

1.1.2 Die Bekleidung der Stahlstützen besteht aus einlagigen „PROMATECT-L Brand­
schutzbauplatten" und den entsprechenden Befestigungsmitteln. Details sind dem Abschnitt 
2 zu diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis zu entnehmen. 

*) Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis enthält durch datierte und undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen 
Publikationen. Die Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind auf Seite 7 aufgeführt. Bei 
datierten Verweisungen müssen spätere Änderungen oder Überarbeitungen dieser Publikationen bei diesem allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnis berücksichtigt werden. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug 
genommenen Publikationen. 
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1.2 Anwendungsbereich 

1.2.1 Die Angaben gelten für auf Druck beanspruchte Stahlstützen aus Stahlprofilen der Güte 
S 235 und der Güte S 355 nach DIN EN 10 025. Die Anwendung gilt nicht für Zugglieder. 

Druckstäbe von Fachwerkträgern sind nach den Angaben von Abschnitt 6.2, DIN 4102-4: 
1994-03 oder auf der Grundlage eines allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses für 
Stahlträgerbekleidungen zu bemessen. 

1.2.2 Die Anwendung gilt für Stahlstützen mit einem U/A-Wert :s: 300 m·1
. 

1.2.3 Die Anwendung gilt auch für Stahlstützen mit Konsolen, sofern die Konsolen unter 
Berücksichtigung des U/A-Wertes bekleidet sind. 

1.2.4 Alle Bekleidungen müssen von Oberkante Fußboden - bei Fußböden, die ganz oder teil­
weise aus brennbaren Baustoffen bestehen, von Oberkante Rohdecke - auf ganzer Stützen­
länge bis Unterkante Rohdecke angeordnet werden. Diese Forderung ist auch dann zu er­
füllen, wenn eine Unterdecke mit bestimmter Feuerwiderstandsdauer angeordnet wird - dass 
heißt, die Stützen sind auch im Zwischendeckenbereich entsprechend der geforderten 
Feuerwiderstandsklasse zu bekleiden. 

1.2.5 Werden Leitungen - z. B. Rohre, Kabel oder Kabeltrassen - durch Aussparungen oder durch 
die Felder von Fachwerkträgern geführt, so muss durch ihre Feuerwiderstandsdauer sicher­
gestellt werden, dass diese Leitungen die Bekleidung bei Brandbeanspruchung nicht be­
schädigen. 

Leitungen sind daher im Bereich von Aussparungen bzw. im Bereich von Durchführungen 
der Fachwerkfelder durch Abhängung und/oder Auflagerung mit nichtbrennbaren Konstrukti­
onsteilen so zu befestigen, dass sie keine ungünstig wirkenden Verformungen erfahren oder 
ganz versagen. 

Die Laibungen der Aussparungen sind entsprechend der geforderten Feuerwiderstands­
dauer zu bekleiden. 

1.2.6 Bei den klassifizierten Stützen ist die Anordnung von zusätzlichen Bekleidungen, Anstrichen 
oder Beschichtungen :5: 0,5 mm - Bekleidungen aus Stahlblech ausgenommen - erlaubt. Ge­
gebenenfalls sind bei Verwendung von Baustoffen der Baustoffklasse B jedoch bauaufsicht­
liche Anforderungen zu beachten. 

1.2. 7 Stahlstützen mit offenem Querschnitt, bei denen die Flächen zwischen den Flanschen 
vollständig mit Mörtel, Beton oder Mauerwerk ausgefüllt sind, dürfen zusätzlich zur brand­
schutztechnisch notwendigen Ummantelung beliebig bekleidet werden. 

1.2.8 Klassifizierte Stahlstützen mit offenem Profil bei denen die Flächen zwischen den Flanschen 
nicht vollständig mit Mörtel, Beton oder Mauerwerk ausgefüllt sind, dürfen nicht mit zusätzli­
chen Blechbekleidungen versehen werden. 

1.2.9 Stahlstützen unter Verwendung einer Bekleidung entsprechend diesem allgemeinen bauauf­
sichtlichen Prüfzeugnis können nur dann in die jeweilige Feuerwiderstandsklasse eingestuft 
werden, wenn auch die für die Standsicherheit des Gesamttragwerkes . digen übrigen 
Bauteile (Stützen, Riegel, Decken usw.) und deren Anschlüsse mit ·. Swrtli ngsmitteln 
mindestens der entsprechenden Feuerwiderstandsklasse angehör~ ~ ·<?~ 

~ /?l't:., {~-~\~ \2: 

~ ~'}1x_~ .~I 
• 1 fl'.. I 
e~~/ 



MPA BRAUNSCHWEIG 
Seite 4 1 Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis Nr. P-3698/6989-MPA BS vom 

15.09.2014 

1.2.10 Aus den für die Bauart gültigen technischen Bestimmungen (z.B. Bauordnung, Sonderbau­
vorschriften oder Richtlinien) können sich weitergehende Anforderungen oder ggf. Erleichte­
rungen ergeben. 

1.2.11 Aufgrund der Erklärung des Antragstellers werden in der Bauart keine Produkte verwendet, 
die der Gefahrstoffverordnung, der Chemikalienverbotsverordnung oder der FCKW-Halon­
Verbotsverordnung unterliegen bzw. es werden die Auflagen aus den o. a. Verordnungen 
(insbesondere der Kennzeichnungspflicht) eingehalten. 

Weiterhin erklärt der Antragsteller, dass - sofern für den Handel und das Inverkehrbringen 
oder die Verwendung Maßnahmen im Hinblick auf die Hygiene, den Gesundheitsschutz oder 
den Umweltschutz zu treffen sind - diese vom Antragsteller veranlasst bzw. in der erforderli­
chen Weise bekanntgemacht werden. 

Daher bestand kein Anlass, die Auswirkungen der Bauprodukte im eingebauten Zustand auf 
die Erfüllung von Anforderungen des Gesundheits- und Umweltschutzes zu prüfen. 

2 Bestimmungen für die Bauart 

2.1 Eigenschaften und Zusammensetzung 

2.1.1 

Für die zu verwendenden Bauprodukte gelten die in der Tabelle 1 zusammengestellten An­
gaben hinsichtlich der Bezeichnung, der Materialkennwerte, der bauaufsichtlichen Benen­
nung und des Verwendbarkeitsnachweises. 

Tabelle 1: Zusammenstellung der Kennwerte der Bauprodukte 

Bauprodukt/ 
ggf. Verwendbarkeitsnachweis 

Kalziumsilikatplatte „PROMATECT­
L" nach abP1

) Nr. P-NDS04-1 

Dicke 
(Nennmaß) 

[mm] 

"20 $ 40 

1l abP: Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis 

Rohdichte 
(Nennwert) 

[kg/m3
] 

ca.450 

Die Liste der Unterlagen, auf deren Grundlage das allgemeine ba 
erteilt wurde, ist bei der Prüfstelle hinterlegt. 

Bauaufsichtliche 
Benennung 
nach BRL 

Nichtbrennbar 

;$? ·~·~ ~ ~
\\~~~~T1.tt /:: /! 

f! ~~·~ ~ ""f h ,„ 
atl ~ .,,, 

* * <!'~ 1 " Bestimmungen für die Ausführung der bekleideten Stahlstützen 1l,vsclf\\i>\: 

gnis 

Werden an tragende oder aussteifende Stahlbauteile mit einer Feuerwiderstandsklasse 
Stahlbauteile angeschlossen, die keiner Feuerwiderstandsklasse angehören müssen, so 
sind die Anschlüsse und angrenzende Stahlteile auf einer Länge, gerechnet vom Rand des 
zu schützenden Stahlbauteils, bei den Feuerwiderstandsklassen 

- F 30 bis F 90 von mindestens 30 cm und 

- F 120 bis F 180 von mindestens 60 cm 

in Abhängigkeit vom U/A-Wert der anzuschließenden Stahlbauteile zu bekleiden. 
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Verbindungsmittel wie Nieten, Schrauben und HV-Schrauben müssen in derselben Dicke wie 
die angeschlossenen Profile bekleidet werden. 

Die erforderliche Mindestdicke der kastenförmigen Bekleidung mit „PROMATECT-L Brand­
schutzbauplatten" zur Einstufung der Stahlstützen in die Feuerwiderstandsklasse F 30-A bis 
F 180 Aist in Abhängigkeit vom U/A-Wert s 300 m·1 der Tabelle 2 zu entnehmen. 

Tabelle 2: 

Feuerwider-
standsklasse 

F 30-A 

F 60-A 

F 90-A 

F 120-A 

F 180-A 

Mindestbekleidungsdicken für Stahlstützen zur Einstufung in eine Feuerwider­
standsklasse F ... „.in Abhängigkeit vom U/A-Wert 

Profil bei- Mindestbekleidungsdicke der1 in mm 
wert 

20 25 30 35 40 

U/A [m-1] s 300 5 300 5 300 5 300 5 300 

U/A [m-1] 5 212 5 275 5 300 5 300 s 300 

U/A [m-1] s 118 5 153 5170 5 212 s 273 

U/A [m-1] s 78 5100 5 111 s 140 5 178 

U/A [m-1] - 5 56 5 62 s 78 s 98 

Beispiele für die Berechnung der U/A-Werte sind DIN 4102-4: 1994-03, Abschnitt 6.1.2 und 
Tabelle 89 zu entnehmen. 

Die Steg höhen der Stahlstützen sind auf 600 mm begrenzt. 

Alle Plattenstöße, Fugen und Befestigungsmittel können verspachtelt werden. Die Anord­
nung von Putzeckleisten aus Leichtmetall, Schenkellänge 5 40 mm für eine Putzdicke von 5 
3 mm ist erlaubt. 

2.1.2 Befestigung der Bekleidung und Fugenversatz 

Zur Befestigung der Platten müssen die vertikalen Stöße mit geeigneten Stahldrahtklam­
mern, Befestigungsabstände a 5 100 mm verklammert oder mit entsprechenden langen 
Senkkopfschrauben, Befestigungsabstand a 5 200 mm, verschraubt werden. 

Die horizontalen Plattenstöße sind um 500 mm gegeneinander zu versetzen. 

2.1.3 Anschlüsse an umgebende Bauteile 

3 

Bei einer dreiseitigen Anordnung der Bekleidung an Massivbauteile ist der Stoß der Platten­
bekleidung an das Massivmauerwerk dicht auszuführen. Die Massivbauteile müssen min­
destens über die gleiche Feuerwiderstandsdauer verfügen, wie die bekleideten Stahlstützen. 

Weitere Einzelheiten sind den Anlagen 1 bis 2 zu diesem allgemeinen bauaufsichtlichen 
Prüfzeugnis zu entnehmen. 

Bestimmungen für den Entwurf und Bemessung 

Die Bemessung hat entsprechend der für den Stahlbau gültigen 
zu erfolgen. 
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4 Bestimmungen für die Nutzung und Wartung 

Die Anforderungen an den Brandschutz sind auf Dauer nur sichergestellt, wenn der Gegen­
stand nach 1.1 stets in ordnungsgemäßem Zustand gehalten wird. Im Falle des Austauschs 
beschädigter Teile ist darauf zu achten, dass die neu einzusetzenden Materialien sowie der 
Einbau dieser Materialien den Bestimmungen und Anforderungen dieses abP entsprechen. 

5 Übereinstimmungsnachweis 

Der Anwender der Bauart hat zu bestätigen, dass die Bauart entsprechend den Bestimmun­
gen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ausgeführt wurde und die hierbei 
verwendeten Bauprodukte den Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeug­
nisses entsprechen (Muster für diese Übereinstimmungserklärung siehe Seite 8). 

6 Rechtsgrundlage 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird aufgrund des § 25 der Nieder-sächsi­
schen Bauordnung (NBauO) vom 03. April 2012 (Nds. GVBI. S. 46) in Verbindung mit der 
Bauregelliste Teil Ades Deutschen Instituts für Bautechnik, Berlin, Ausgabe 2014/01 erteilt. 
In den Landesbauordnungen der übrigen Bundesländer sind entsprechende Rechtsgrundla­
gen enthalten. 

7 Rechtsbehelfsbelehrung 

Dipl.-ln 
Leiter 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei 
der Materialprüfanstalt für das Bauwesen, Braunschweig, erhoben werden. 

,/~~~~LJI ~b.·~~'1t>~ 
~ rA < 3\S~ ~ 
~. ~-~&~~» : 

* \ # 
k1?4 UNS(,~ 

R'fo~. 
LA "'~D 
Dr.-lng. Rohling 
Sachbearbeiterin 

Braunschweig, 15. September 2014 

Verzeichnis der mitgeltenden Normen und Richtlinien siehe folgende Seite 
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Verzeichnis der Normen und Richtlinien 

DIN 4102-2: 

DIN 4120-4: 1984: 

DIN EN 10025-1: 

DIN 18 800-1: 

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteile, Bauteile, Begriffe, Anforderun­
gen und Prüfungen (Ausgabe 1977-09) 

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen, Zusammenstellung und 
Anwendung klassifizierter Baustoffe, Bauteile und Sonderbauteile (Ausgabe 
1994-03) 

Warmgewalzte Erzeugnisse aus Baustählen, Allgemeine technische 
Lieferbedingungen (Ausgabe 2005-02) 

Stahlbauten Bemessung und Konstruktionen (Ausgabe 2008-11) 

Bauregelliste in der jeweils gültigen Fassung veröffentlicht in den DIBt­
Mitteilungen 
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Muster für 

Übereinstimmungserklärung 

- Name und Anschrift des Unternehmens, das die Stahlstützenbekleidung hergestellt 
hat 

- Baustelle bzw. Gebäude: 

- Datum der Herstellung: 

- Feuerwiderstandsklasse F 30, F 60, F 90, F 120 bzw. F 180 

Hiermit wird bestätigt, dass die Stahlstützenbekleidung hinsichtlich aller Einzelheiten 
fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen 
Prüfzeugnisses Nr. P-3698/6989-MPA BS der Materialprüfanstalt für das Bauwesen, 
Braunschweig, vom 15.09.2014 hergestellt und eingebaut wurde. 

Für die nicht vom Unterzeichner selbst hergestellten Bauprodukte oder Einzelteile (z. B . 
.... „ ....... ) wird dies ebenfalls bestätigt, aufgrund 

- der vorhandenen Kennzeichnung der Teile entsprechend den Bestimmungen des 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ·l 

- eigener Kontrollen ·l 

- entsprechender schriftlicher Bestätigungen der Hersteller der Bauprodukte oder Teile, 
die der Unterzeichner zu seinen Akten genommen hat. ·l 

Ort, Datum 

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur Weitergabe an 
auszuhändigen.) 

') Nichtzutreffendes streichen 

Stempel und Unterschrift 



Horizontalschnitt 
- vierseitige Bekleidung 

Perspektive 
- Stoßanordnung 

Plattenstöße um 500 mm 
versetzt anordnen. 

--W---t--\ 3 

Stahlstützenbekleidung mit PROMATECT-L 
der Feuerwiderstandsklassen F 30 bis F 180 

nach DIN 4102-2: 1977-09 
- Anordnung der Stahlstützenbekleidung -

in mm 

zum 
P-3698/6989-MPA BS 
vom 15.09.2014 



(D PROMATECT-L-Brandschutzbauplatte, d gemäß Tabelle 2 in Abschnitt 2.1.1 

@ Stahldrahtklammer bzw. Senkkopfschraube gemäß Tabelle 3 

@ Stahlstütze 

Tabelle 3 

Plattendicke Stahldrahtklammern, Senkkopfschrauben, 
d Abstand ca. 100 mm, Abstand ca. 200 mm, 

Endabstand 20 mm Endabstand 50 mm 

Position 2 

20 mm 50/11,2/1,53 4,5 X 50 

25 mm 50/11,2/1,53 4,5 X 50 

30 mm 63/11,2/1,53 5,0 X 60 

40 mm 80/12,2/2,03 5,0 X 80 

Maße in mm 

~-.... :~·'·····•>1\"n lage 2 Stahlstützenbekleidung mit PR OMA TECT -L 
der Feuerwiderstandsklassen F 30 bis F 180 

nach DIN 4102-2: 1977-09 
zum ABP Nr. 
P-3698/6989-MPA BS 

- Positionsliste und Tabelle 3 - Befestigungsmittel - vom 15.09.2014 
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Foko arì:ffi¡teitung durch:

¡Bnd/r-m
M ateria lprü fa nsta lt
fûr das Bauwesenlnstitut f ür Baustoffe,

Massivbau und Brandschutz

Schreiben 10069/2019

Etex Building Performance GmbH
Geschäftsbereich Promat
Herrn Christian Czichon
Scheifenkamp 16
40878 Ratingen

D-38106 Braunschwe¡g

Fon +49 (0)531-391-5400

Fax +49 (0)531-391-5900

info@mpa.tu-bs.de
www.mpa.tu-bs.de

Unsere Zeichen
Kunden-Nr.:
Sachbearbeiter:
Abteilung:
Kontakt:

lhre Zeichen:

lhre Nachricht vom:

Datum:

(21 o1/939f 9)-CR
1746
Herr Râbbe
BS
0531 -391 -8257

c.rabbe@ibmb.tu-bs.de

Promat Entwicklungstechnik
<Entwicklung.bp.de@etexgroup.com>

24.04.2019

06.06.2019

Gültigkeit der Gutachterlichen Stellungnahme Nr. 329612015 vom 19.02.2015

Sehr geehrter Herr Czichon,

aufgrund lhrer o.g. Anfrage teilen wir lhnen mit, dass die in der Gutachterlichen Stellungnahme Nr

329612015 vom 19.02.2015 gemachten Aussagen

zur Feuerwiderstandsdauer von Stahlträgern und -stützen mit geschlossenen Profilen und einer profil-

folgenden Bekleidung aus PROMATECT-H- bzw. PROMATECT-L-Brandschutzbauplatten

weiterhin Gültigkeit besitzen.

Die Gültigkeit der Gutachterlichen Stellungnahme Nr. 3296/2015 vom 19.02.2015 zusammen mit die-

sem Schreiben endet am 01 .04.2020. Die Gültigkeitsdauer kann auf Anfrage verlängert werden.

Mit lichen Grüßen

A.
ORR Dipl.-lng. Mittmann
Stellv. Fachbereichsleiter

Diese gutachterliche Stellungnahme darf nur vollständig und unverändert we¡terverbreitet werden. Auszüge oder Kúzungen bedürfen der schriftlichen
Genehmigung der MPA Braunschweig. Von der MPA nicht veranlasste Übersetzungen dieses Dokuments müssen den Hinweis,,Von der Materialprüfan-
stalt für das Bauwesen, Braunschweig, nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten. Dokumente ohne Unterschrift haben keine
Gültigkeit. Diese gutachlerliche Stellungnahme wird unabhängig von erteilten bauaufsichtlichen Anerkennungen erstellt und unterliegt nicht der Akkredi-
tierung.

Materialprüfanstalt für das
Bauwesen (MPA BS)
Beethovenstraße 52
D-3810ô Braunschweig

Norddeutsche LB Hannover
IBAN: DE58 2505 0000 0106 0200 50
BIC: NOLADE2H
USt.-lD-Nr. DE1 83500654
Steuer-Nr. : 1 41201 122A59

Notifìed body (0761-CPR) -

Bauaufsichtlich anerkannt für Prüfung,
Überwachung und Zertifizierung sowie
notifìziert für Prüfung und Zertif¡zierung.
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Etex Building Performance GmbH
Geschäftsbereich Promat
Herrn Christian Czichon
Scheifenkamp 16
40878 Ratingen

lnstitut für Baustoffe,
Massivbau und Brandschutz

Schreiben
Unsere Zeichen:
Kunden-Nr.:
Sachbearbeiter:
Abteilung:
Kontakt:

lhre Zeichen:

lhre Nachricht vom:

Datum:

Mater¡alprüfanstalt
fùr das Bauwesen

10061/20r9
(21001125115)-CR
1746
Herr Rabbe
BS

0531 -391 -8257
c.rabbe@ibmb.tu-bs.de

Promat Entwicklungstechnik
<Entwicklung.bp.de@etexgroup.com>

24.04.2019

06.06.2019

Gültigkeit der Gutachterlichen Stellungnahme Nr. 347712015 vom 24.02.2015

Sehr geehrter Herr Czichon,

aufgrund lhrer o.g. Anfrage teilen wir lhnen mit, dass die in der Gutachterlichen Stellungnahme Nr

347712015 vom 24.02.2015 gemachten Aussagen

zu Anschlussdetails (Übergangsbereich) von Stahlstützen an Stahlträger mit einer Bekleidung aus

PROMATECT-H- bzw. PROMATECT-L-Brandschutzbauplatten bei einer mehrseitigen Brandbean-

spruchung nach DIN 4102-2:1977-09

weiterhin Gültigkeit besitzen

Die Gültigkeit der Gutachterlichen Stellungnahme Nr.347712015 vom 24.02.2015 zusammen mit die-

sem Schreiben endet am 01 .04.2020. Die Gültigkeitsdauer kann auf Anfrage verlängert werden.

Mit lichen Grüßen

Stellv. Fachbereichsleiter Sachbearbeite

Diese gutachterliche Stellungnahme darf nur vollständig und unveråndert weiterverbreitet werden. Auszúge oder Kürzungen bedürfen der schriftlichen
Genehmigung der MPA Braunschweig. Von der MPA nicht veranlasste Übersetzungen d¡eses Dokuments müssen den Hinweis,,Von der Materialprüfan-
stalt für das Bauwesen, Braunschweig, nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten. Dokumente ohne Unterschrift haben keine
Gültigkeit. Diese gutachterliche Stellungnahme wird unabhängig von erteilten bauaufsichtlichen Anerkennungen erstellt und unterliegt nicht der Akkredi-
tierung.

A
ORR Di .-lng

Materialprüfanstalt für das
Bauwesen (MPA BS)
Beêthovenstraße 52
D-38106 Braunschweig

h,-'r*
. Mittmann

Fon +49 (0)531-391-5400

Fax +49 (0)531-391-5900
info@mpa.tu-bs.de
M.mpa.tu-bs.de

Norddeutsche LB Hannovêr
IBAN: DE58 2505 0000 01 06 0200 50
BIC: NOLADE2H
USt.iD-Nr. 0E183500654
Sleuer-Nr. : 1 4 1201 122859

Notif¡ed body (0761-CPR) -
Bauaufsichtlich anerkannt für Prüfung,
Übenrrachung und Zertifìzierung sowie
notifiziert für Prüfung und Zertifìzierung.
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® PROMATECT -H-Brandschutzbauplatten, 
Dicke richtet sich nach dem U/ A-Wert der Stahlstütze @, 
Promat-Konstruktlon 415, F 30-A bis F 180-A 
ABP Nr. P-3186/4559-MPA SS 

@ PROMATECT -L -Brandschutzbauplatten, 
Dicke richtet sich nach dem U/ A-Wert der Stahlstütze @' 
Promat-Konstruktlon 415, F 30-A bis F 1BO-A 
ASP Nr. P-369B/69B9-MPA BS 

® PROMATECT -H-Brandschutzbauplatten, 
Dicke richtet sich nach dem U/ A-Wert· des Stahlunterzug @' 
Promat-Konstruktlon 445, F 30-A bis F 1BO-A 

@ 

ABP Nr. P-3B02/8029-MPA BS 

PROMA TECT -L -Brandschutzbauplatten, 
Dicke richtet sich nach dem U/ A-Wart des Stahlunterzug @' 
Promat-Konstruktlon 445, F 30-A bis F 180-A 
ASP Nr. P-3738/7388-MPA BS 

Schnitt A - A Schnitt B - B 

® PROMATECT-H- bzw. -L-Plattenstrelfen, b~ 100 mm, d= 20 mm 
als senkrechte Sto6hinterlegung / Knagge 

Ci) PROMATECT-H- bzw. -L-Plattenslrelfen, b~ 100 mm, 
d= Bekleidungsdicke W. bzw. @, 
als waagerechte Sto6hlnterlegung . 

f\l1F:tS, r.lr8UnS~CriVJeig 

f.\nL:>J~) zur brarid~~>:l1utl.:· 

@ Stahlstütze, bemessen nach Statik 

@ Stahlunterzug, bemessen nach Statik 

technischen Stellungnahme 
11';-< 2 .j~1 ~tjy( /Ir 
1/~ QLf~D~ ~uA'S-

(J) klassifizierte Massivdecke Nicht wesentliche Abweichung von eiem eUgemeinen bauaufsichtnchen Prülzeugnis. 

Dar erforderliche Korrosionsschutz der Metallbauteile ist zu beachten! 

PROMA TEGT -HIl-Stahlkonstruktionbekleidung 
Promat-Konstruktion 415/445, F 30-A - F 180-A 

~ A3 1 ~ 24.08.20091 Ab,,,,,,, t2 

Objekt - Sonder detail 

bzw. 

All. MeS. In "'" 

QeZekMel: 

fr / re 

Z~. 

C 14504 B 




